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Stille Nacht, heilige Nacht… 

Ein paar Stunden legt sich Frieden auf das Leben, 

Menschlichkeit, Wärme und Trost, 

um die Wunden, die uns blieben, zu vergeben. 

 

Stille Nacht, heilige Nacht… 

Man denkt heute gern zurück an alte Zeiten. 

Traurigkeit, Melancholie, 

weil die Leute gehn und Lücken uns begleiten. 

 

Manchmal ist das Leben ganz schön schwer. 

Du sehnst Dich fort und hältst es kaum noch aus. 

Bist Du dann an Weihnachten am Meer, 

träumst Du in der Ferne von zuhaus. 

 

Stille Nacht, heilige Nacht… 

eine Nacht voll warmem Licht und schöner Lieder. 

Weihnachtszeit, Kinder im Glück, 

diese Macht hat die Geschichte immer wieder. 

 


